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AUDI LEAGUE  2024-2025:  Vorschau zum 5. PO-Spieltag 
 

( 2024-05-02 ) 

 
An diesem Wochenende findet der fünfte und damit letzte Spieltag der Playoffs statt. 
Titelverteidiger Hueschtert-Folscht und Berbuerg haben sich bereits die direkten Halbfinaltickets 
gesichert und kämpfen nun im Fernduell um den ersten Platz, der im Finale Heimrecht bedeutet. 
Hueschtert-Folscht ist in der Pole Position, da sie das direkte Duell gegen Berbuerg gewonnen 
haben. Außerdem trifft Lénger auf Houwald, was ein Vorgeschmack auf ein mögliches Viertelfinale 
ist: 
 

Sa Feb 08 14:30   Esch Abol 1 Hueschtert-F. 1 

Sa Feb 08 14:30   Berbuerg 1 Recken 1 

Sa Feb 08 14:30   Lénger 1 Houwald 1 

  
 
Berbuerg  Recken:        
 
Dieses Spiel stellt eindeutig das Spitzenspiel dieses Spieltages dar. Berbuerg könnte sich bei einem 
Sieg und einem gleichzeitigen Ausrutschers von Hueschtert-Folscht noch den ersten Tabellenplatz 
sichern, dies ist jedoch äußerst unwahrscheinlich. Unabhängig davon kann man sich hier auf ein 
absolutes Highlight freuen, denn beide Teams gehören neben Hueschtert-Folscht zu den drei 
besten Mannschaften Luxemburgs. In der Hinrunde konnte sich Recken knapp mit 6-4 durchsetzen, 
wobei sie alle vier (!) Fünfsatzspiele gewinnen konnten. Dies unterstreicht, wie nah sich beide 
Teams leistungstechnisch stehen. Berbuergs Loris STEPHANY äußert sich wie folgt vor dem Spiel: 
« Wir werden, wie bei jedem Spiel, unser Bestes geben und wollen die 3 Punkte mitnehmen. Ein Sieg hier 
könnte uns eine Menge Selbstvertrauen für die kommenden Halbfinalspiele geben. Ich persönlich bin 
mit meiner aktuellen Form nicht so zufrieden und habe diese Saison schon einige unerwartete Spiele 
verloren. Aufgrund meiner Première kann ich momentan nicht so oft trainieren, doch ich will das nicht 
als Ausrede benutzen! Ich schaue weiterhin nach vorne, von Spiel zu Spiel, und gebe mein Bestes. Als 
Team sind wir momentan sehr gut drauf, Leandro hat am vergangenen Wochenende phänomenal 
gespielt und auch bei Tom sind deutliche Fortschritte erkennbar. Von daher gehen wir mit einem 
positiven Gefühl in dieses Spiel. » Spitzenspieler Leandro FUENTES befindet sich in der Tat in einer 
glänzenden Verfassung, am vergangenen Wochenende blieb er sowohl gegen Esch als auch gegen 
Lénger unbesiegt und gab in vier Einzeln lediglich zwei Sätze ab. Doch auch Recken braucht sich 
nicht zu verstecken. Nach ihrer überraschenden Niederlage gegen Esch fingen sie sich wieder und 
schlugen Houwald und Lénger, ehe sie sich am vergangenen Wochenende Hueschtert-Folscht 
geschlagen geben mussten. Jetzt haben sie gegen Berbuerg die Möglichkeit zu zeigen, dass ihre 
Titelambitionen gerechtfertigt sind und sie mit ihnen auf Augenhöhe mitspielen können. Dabei 



 

 

 

 

 

 

werden sie auf eine gute Form von Spitzenspieler und Punktegarant Thomas KEINATH angewiesen 
sein; dieser hat in den Play-offs überraschenderweise schon drei Spiele verloren. 
Alles in allem treffen hier zwei Mannschaften auf Augenhöhe aufeinander und die Tagesform der 
einzelnen Spieler dürfte entscheidend werden. Man kann sich auf jeden Fall auf ein hochklassiges 
Spiel freuen! 
 
Bemerkung: Das Spiel findet nicht in Berbuerg, sondern in Canach im Spielsaal des DT Lenneng statt. 
 
 
Lénger  Houwald:       
 

In diesem Spiel geht es für beide Teams um nichts mehr, da sich keine der beiden Mannschaften 
noch direkt für das Halbfinale qualifizieren kann. Interessant dürfte es trotzdem werden, denn im 
Viertelfinale, das nächste Woche stattfindet, könnten sich die beiden Mannschaften wieder 
begegnen. Lénger kann dabei auf Esch oder Houwald treffen, die Chancen stehen also bei 50/50. 
Dieses Spiel ist also eine Art Generalprobe, wie auch Xu WANG erklärt: « Wir sind mit unserer 
derzeitigen Form in den Playoffs nicht ganz zufrieden und müssen uns noch deutlich steigern, vor allem 
im Hinblick auf das kommende Viertelfinale. Auf Benjamin [Rogiers] ist wie immer Verlass, aber wir 
müssen auch unseren Teil dazu beitragen. Deshalb gilt es jetzt, gegen Lénger eine konzentrierte Leistung 
abzurufen und uns selbst zu zeigen, wo wir stehen. » Das letzte Aufeinandertreffen der beiden Teams 
endete knapp mit 6:4 für Lénger, wobei das Team von Gilles MICHELY durch zwei Siege in den 
Schlussdoppeln den Sieg davontrug. Auch die aktuelle Form der beiden Teams spricht für Lénger, 
das in den letzten Wochen neben Esch auch Hueschtert-Folscht überraschend schlagen konnte. 
Dennoch ist Houwald alles andere als chancenlos, denn der bereits erwähnte Spitzenspieler 
Benjamin ROGIERS ist in bestechender Form und hat in den Play-offs eine starke 7:1-Bilanz 
vorzuweisen. Sollte er auch gegen Lénger doppelt punkten, stünde Houwald die Tür zu zumindest 
einem Teilerfolg weit offen. 

Lénger könnte aufgrund der aktuellen Form und des Heimvorteils leichte Vorteile haben, man darf 
aber gespannt sein, wie sich das mögliche Viertelfinalduell entwickeln wird. 

 

 
Esch Abol  Hueschtert-Folscht:       
 
Titelverteidiger Hueschtert-Folscht geht als klarer Favorit in das Spiel gegen den Tabellenvorletzten 
Esch. Während es für Esch um nichts mehr geht, könnte sich Hueschtert-Folscht mit einem Sieg - 
unabhängig davon, wie Berbuerg spielt - den ersten Tabellenplatz sichern. Man kann also davon 
ausgehen, dass der Titelverteidiger mit der bestmöglichen Aufstellung an den Start gehen wird und 
klarer Favorit ist. Dies bestätigt auch das letzte Aufeinandertreffen der beiden Teams, das 
Hueschtert-Folscht mit 6-0 für sich entscheiden konnte. Bei Esch können zwar die beiden 
Spitzenspieler Soroosh AMIRI NIA und Joannes OLIVIER jedem gefährlich werden, aber in der 
Summe dürfte das nicht für eine Überraschung gegen den Double-Gewinner reichen. 
Daher sollte Hueschtert-Folscht hier im Normalfall nichts anbrennen lassen und damit den ersten 
Tabellenplatz verteidigen können. 
 



 

 

 

 

 

 

 

Die Play-Off Tabelle der 
AUDI League 

 

 

1   Hueschtert-Folscht 23  4   3 0 1 

2   Berbuerg 23  4   3 0 1 

3   Recken 20  4   2 0 2 

4   Lénger 17  4   2 0 2 

5   Esch Abol 13  4   1 1 2 

6   Houwald 12  4   0 1 3 

 
 

 

 


